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Grußbotschaft: 
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Ansprachen: 
Karl Heilinger, Bürgermeister v. Retz 
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Dr.in Christine Arwanitakis, IPS-WIEN 
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JULIA - RETZ 2009 
GRENZEN ERFAHREN ERFORSCHEN ÜBERWINDEN 
konzertante BUCH-BILDPRÄSENTATION 
 
Als internationaler Wiener Forscher, Künstler und Wissenschaftler 
bewegt sich der Kulturphilosoph Mag. Dr. Rainer König-Hollerwöger auf 
mehreren Ebenen in der gesamten Grenzregion Österreich (Ober- 
Niederösterreich) – Tschechien. 
Als Experte für Beziehungs-, Sexual- und Sozialfragen, betreffend auch 
jede Form von mehr oder minder getarnter Gewalt, Kriminalität 
erforscht Rainer König-Hollerwöger die entsprechenden Szenen vor Ort 
zu jeder Tages- und Nachtzeit bei jedem Wetter zu allen Jahreszeiten. 
(Im Brennpunkt stehen dabei auch  die aktuellen Situationen der in 
Österreich/ Europa vermissten Kinder/ Jugendlichen.) 
 

Daneben kommuniziert er als mehrfacher Künstler mit Dörfern, 
Gemeinden, Städten und Ländern, betreffend Vergangenheit und 
Gegenwart. Er errichtet dadurch Brücken zwischen den verschiedenen 
Kulturen, sozialen Problemfeldern und Wissenschafts-Kunstbereichen. 
 

Aus all diesem gesamten europäischen Wirken entstand sein Ende 
Oktober 2008 in Wien herausgebrachtes und von ihm spontan 
musikalisch-pianistisch präsentiertes Buch „GRENZSTRICH Österreich – 
Tschechien. Der verborgene Weg. Eine europäische Pionierforschung im 
soziokulturellen Zusammenklang.“ 
 

Auf der Basis eines Österreich, Tschechien und Deutschland 
betreffenden EU-Projektes, wobei Dr. König-Hollerwöger die gesamte 
österreichisch-tschechische Grenzregion erforschte, entstand sein 
neues Buch. Nun findet diese öffentliche Veranstaltung in der historisch 
bedeutsamen Stadt Retz, in dem österreichisch-tschechischen 
Grenzbereich statt. Wo das Weinviertel dem Land Südmähren mit 
seiner ehemaligen mittelalterlichen Königsstadt Znojmo (Znaim) 
begegnet, wird durch den Pianisten „Am Znaimer Tor in Retz“ ertönen.  
 

Es sollten hier die Kulturen künstlerisch einfließen. Neben den Fragen 
von Zwangsprostitution, Menschenhandel steht die seit 27. Juni 2006 
spurlos vom Nachbarort Pulkau verschwundene JULIA Kührer und alle 
vermissten Kinder und Jugendlichen im Mittelpunkt der Veranstaltung. 

RAINER KÖNIG-HOLLERWÖGER  

GRENZSTRICH  
 

DER VERBORGENE WEG.  
Eine europäische Pionierforschung  
im soziokulturellen Zusammenklang 
 
Mit freundlicher Unterstützung des Bundesministeriums für  
Unterricht, Kunst und Kultur, Kunstsektion der Republik Österreich 
und den Wissenschaftsabteilungen der Bundesländer Niederösterreich 
und Oberösterreich  sowie der Kulturabteilung (MA7) der Stadt Wien. 
 
Dieses Europabuch entstand im Zuge einer Erforschung der 
gesamten österreichisch-tschechischen Grenzregion und 
laufender kultureller Events. Es enthält eine Forschungs-
methode, die auf dem Hintergrund soziokultureller, inter-
disziplinärer Zusammenarbeit zwischen IPS-WIEN, den 
Gemeinden, Städten, Ländern der Polizei/ Kriminalpolizei von 
Tschechien und Österreich einerseits und den 
Sicherheitsdirektionen von Niederösterreich, Oberösterreich 
und dem Bundeskriminalamt des Bundesministeriums für 
Inneres der Republik Österreich andrerseits zu verstehen ist. 
 
Preis: Euro 26,80 / CHF 47,20 
© 2008  Verlag Der Apfel, Wien INPAL B.  
Gesamtausstattung: Walther Götlinger ISBN 978-3-85450-281-4 
 

 
Die    wissenschaftliche    Forschung,   EU-Kommunikation    und   EU-
Schulungen durch IPS-WIEN in der gesamten österreichisch-
tschechischen Grenzregion mit einer kurzen intensiven 
Vergleichsforschung in der deutsch-tschechischen Grenzregion wurde 
ermöglicht durch „AGIS 2005 Europäische Kommission –
Generaldirektion Justiz, Freiheit und Sicherheit“. 
 
 

 

Mit finanzieller Unterstützung des AGIS Programms  
Europäische Kommission – Generaldirektion Justiz,  
Freiheit und Sicherheit 
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PROGRAMM: 
 
1. Eröffnung mit Klaviermusik: 
 

„AM ZNAIMER TOR IN RETZ“ ein spontanes Klavierwerk  
von Rainer KÖNIG-HOLLERWÖGER, 
gewidmet der Stadt Retz 

 
1. Das Rathaus  
2. Der Pranger  
3. Mariensäule (Dreifaltigkeitssäule)  
4. Stephans-Dominikanerkirche 

4. 1. gotischer Kirchenklang 
4. 2. Präludium Barock 
4. 3. Hl Grab 
4. 4. In Stein gehauen am Hauptportal „Die Himmelskönigin“ 

 
 

2. Ansprachen: 
 

Karl Heilinger, Bürgermeister von Retz 
Manfred Marihart, Bürgermeister von Pulkau 
Dr.in Christine Arwanitakis, Leiterin v. psychol.-psychotherap. 
Beirat IPS-WIEN 

 
 

3. Konzerntante Buchpräsentation: 
 
3.1 Kapitel III. Ein Eintauchen in die Lebensgeschichten der 

Sexarbeiterinnen der gesamten österreichisch-tschechischen 
Grenzregion 
2. Mit einem Schwung den Zuhälter verjagt, vom anderen 

Zuhälter geschlagen, auf der Flucht und retour – zurück in die 
eigene Jugend: vermisst, verdunkelt, festgehalten (S. 53-57) 

 

Inferno Rondo für Klavier 
 

3.2 Kapitel II. Warum schreibe ich dieses Buch? 
4. Die kulturelle zwischenmenschliche Kommunikation als ge-

meinsame Brücke von Tschechien und Österreich (S. 46-47) 

Das Unbewusste – Mystik – Surreale – Sphärenklänge für Klavier 
 

3.3 Kapitel IV. Marita – Ein Weg vom Fall des „Eisernen Vorhanges“ 
(1989) bis zum Fall des Grenzbalkens am 21. Dezember 2007 
2. Maritas Leben und Erfahrungen (S. 91-93)  
3. Maritas Vorhaben ein Buch zu schreiben (S. 95-96) 
4. Maritas Sicht und Erleben (S. 96-97) 

 

Marita – die andere Erzählung für Klavier 
 

3.4 Kapitel II. Warum schreibe ich dieses Buch? 
1. EU-PROJEKT „JLS/2005/AGIS/069“ – eine historische  

Chance im Prozess der Grenzöffnung (S. 43) 
 

3.5 Kapitel XVIII. Anhang 
Über das Vermisst-Sein als Zustand der Ungewissheit  
                                                             (S. 191-193) 

 

Ungewissheit – Rondo aeterna für Klavier 
 

3.6 Kapitel III. Ein Eintauchen in die Lebensgeschichten der 
Sexarbeiterinnen der gesamten österreichisch-tschechischen 
Grenzregion 
4. Die schneeweiße Blüte an der Straße – vom Verwandten-

mitleid getäuscht – eine Trilogie von Grenzerfahrungen  
                                                                              (S. 59) 

 

PRAELUDIUM ET FUGA DRAMATICA für Klavier 
 

4. Bildpräsentation 
 

Enthüllung des von Rainer König-Hollerwöger gemalten und der 
Stadt Retz gewidmeten Ölgemäldes „JULIA Retz 2009 – GRENZEN 
ERFAHREN ERFORSCHEN ÜBERWINDEN“ 

                     
_________________________________________________________  
 

Freiwillige Spenden erbeten 
für die umfassende Arbeit von IPS-WIEN 
und die internationale Initiative Julia 06 !  


